
Clubturnier 2021/2022 die verkürzte Saison 
 
Ab 14. Oktober 2021 war es soweit, wir konnten unser erstes Curling Training durchführen und die 
Auslosung der Clubmeisterschaft 2021/2022 durchführen.  
Bereits vor der Auslosung war klar, dass wir in dieser Saison durch diverse Absagen nur mit 5 Teams 
planen konnten. Daher stand uns eine Saison mit Hin- und Rückrunde bevor.  Nicht wie in den 
vergangenen Jahren mit einer Hinrunde und mit Zwischenrunde. 
 
Und so starteten wir mit den ersten Matches am 28. Oktober 2021. 
 
Als es Dezember wurde, verschlechterte sich die Corona Situation in der Schweiz und es wurden 
neue Regeln festgelegt. Zu dieser Zeit konnten wir die Hinrunde zum Glück, wie wir später erfahren 
sollten, komplett abschliessen.  
 
Anfang Januar mussten wir vom Vorstand entscheiden, wie es mit der Clubmeisterschaft weitergehen 
sollte. Es galt ein Masken Pflicht für öffentliche Innenräume, mit anderen Worten war Curling spielen 
nur mit einer Maske erlaubt. Ebenso waren bereits einige Spiele im Januar geplant. Wir entschieden 
uns den Start der Rückrunde auf Anfang Februar zu verschieben. In der Hoffnung, dass sich die 
Situation verbessern würde. 
Es herrschte eine gespenstige Leere in der Curling Halle Kandersteg. Zum Training erschienen nur 
noch ein paar wenige Spieler. Wir hofften jedoch weiter auf eine Besserung. 
 
Im Februar 2022 hatte sich die Corona Situation leider nicht verbessert und so startete unser 
Präsident Klaus Mani eine Umfrage, ob wir die geplante Rückrunde trotz Maskenpflicht weiterspielen 
wollen. Das Resultat fiel verständlicherweise negativ aus. Und so wurde die Rückrunde gecancelt.  
Die Corona Situation erlaubte uns zum Glück, den Final Abend doch noch zu planen.  
 
Finalabend vom 17.03.2022 
Die Paarungen wurden anhand der Rangliste der Hinrunde definiert.  
Und so kam es zu folgenden Paarungen am Finalabend: Final: Team 4 (Bigler) – Team 1 (Mani)  
Spiel um Platz 3: Team 5 (Röthlisberger) – Team 3 (Kunz).  
Trotz grossen Bemühen ein Abschlussspiel für das fünftplatzierte Team 2 (Häusler) zu organisieren, 
konnte dieses wegen mehreren neuen Ausfällen nicht durchgeführt werden. 
 
Im Final zwischen Team 4 (Bigler) und Team 1 (Mani) konnten beide mit einem Dreierhaus mächtig 
Druck auf den Gegner machen. Als jedoch das Team von Klaus Mani in den folgenden Ends massiv 
aufdrehte, gab das Team von Stefan Bigler nach dem sechsten End beim Stand von 4 :15 auf. 
So konnte sich das Team von Klaus Mani (Skip) mit seinen Mitspielern Ernst Lempen, Ernst Loat und 
Thea Schindler verdient den Clubmeister Titel 2021/2022 holen. Herzliche Gratulation. 
 
Im Spiel um Platz 3 zwischen dem Team 5 (Röthlisberger) und den Team 3 (Kunz), konnte sich das 
Team 3 (Kunz) nach 7 Ends beim Stand von 3:10 den verdienten 3. Platz sichern. Sandro Arpagaus 
vom Team Kunz und Sarah Roth vom Team Röthlisberger, konnten an den Finalspielen leider nicht 
teilnehmen und wurden so von Markus Mathys und Beatrice Mathys ersetzt. 
 
Nebst der ganzen Saison wurden auch so die Finalspiele verkürzt gespielt.  
 
Resultate Finalspiele: 
 
Final:   Team 4 (Bigler) – Team 1 (Mani)  4 : 15 
Spiel um Platz 3:  Team 5 (Röthlisberger) – Team 3 (Kunz) 3 : 10  
 
Rangliste: 
 

1. Thea Schindler, Erst Loat, Ernst Lempen, Klaus Mani (Skip) 
2. Oswald Heuer, Toni Keller, Peter Gurtner, Stefan Bigler (Skip) 
3. Simone Loat, Sandro Arpagaus, Heinz Bigler, Yves Kunz (Skip) 
4. Michael Rohr, Sarah Roth, Marcus Buschor, Martin Röthlisberger (Skip) 
5. Peter Furrer, Konrad Leuenberger, Erwin Gurtner, Ulrich Häusler (Skip) 

 
 
Beim gemütlichen Nachtessen im Eisbahnrestaurant wurde die Saison abgeschlossen und die Preise 
des Clubturniers übergeben. Das Siegerteam durfte dabei den schönen Kristallwanderpokal in 
Empfang nehmen. 
 
Resultate und Rangliste siehe auch: www.ccloetschberg.ch 


